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lnterpellation Jeremi Graf (SP) 'Zeitplan Schulhaus Glattpark'
Beantwortung 6.1.5.1

Der Gemeinderat Jeremi Graf (SP) hat am 13. Februar 2019 die lnterpellation
'Zeitplan Schulhaus Glattpark'eingereicht. Das Ratsbüro hat die Mitglieder des
Stadt- und Gemeinderates am 19. Februar 2019 über den Eingang der lnterpel-
lation in Kenntnis gesetzt. An der Sitzung des Gemeinderates vom 4. lt[är22019
hat Jeremi Graf die lnterpellation im Rat begründet. Gemäss Artikel 47 der Ge-
schäftsordnung des Gemeinderates hat der Stadtrat die lnterpellation innert drei
Monaten nach Begründung im Rat schriftlich zu beantworten, somit bis am
4. Juni 2019.

Es handelt sich um folgende lnterpellation

'Der kommunale Souverän stimmte am 12. Februar2017 dem Projektierungs-
kredit Schulanlage Glattpark von CHF 3'269'000 zu.

Am 24. August 2017 hat der Stadtrat folgendes kommuniziert:
Die Genehmigung des Projektierungskredifes /ctsfe zwei Beschwerden aus. Ge-
mäss Besch/uss des Bezirksrafes Bülach wurde der Aufsichtsbeschwerde ge-
gen die Auftragsvergabe für die Projektierung keine Folge gegeben. Die Be-
schwerde betreffend Stimmrechtsrekurs gegen die Volksabstimmung vom
12. Februar 2017 wurde bis ans Bundesgericht weitergezogen, welches jedoch
gemäss Urleil nicht darauf eintrat. Die Abstimmung ist somit rechtskräftig und
die Arbeiten werden ein halbes Jahr später als geplant wieder aufgenommen.

lch bitte den Stadtrat, die folgenden Fragen zu beantworten:

1. Wurden nach der Abstimmung alle Arbeiten am Projekt Schulhaus Glattpark
unterbrochen, dass der Rückstand 6 Monate beträgt?

2. Hätte man nicht gewtsse Arbeiten am Projekt Schulhaus Glattpark auch wäh-
rend der Rekursphase erledigen können um den Rückstand geringer zu hal-
ten?

3. Laut Abstimmungszeitung ist der Herbst 2018 ein möglicher Termin für eine
Abstimmung über den Baukredit; der Bezug /sf auf Beginn Schuljahr
2021/2022 geplant. Mit 6 Monaten Verzug wäre es Frühling 2019, was aber
nicht mehr realistisch ist. lm Stadt-Anzeiger (Ausgabe 20. Dezember2018)
wird sogar ein Abstimmungstermin im Jahr 2020 erwähnt. Weshalb gibt es
weitere Verzögerungen? Wie sieht die aktuelle Terminplanung aus?

4. Gibt es Möglichkeiten den Prozess zu beschleunigen?

WW
Für die Beantworfung der Fragen danke ich bestens.'
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Beantwortung der lnterpellation :

Frage 1:

Wurden nach der Abstimmung alle Arbeiten am Projekt Schulhaus Glattpark un-
terbrochen, dass der Rückstand 6 Monate beträgt?

Antwort:

Ein Stimmrechtsrekurs hat eine aufschiebende Wirkung zur Folge. Somit ist die
Entscheidung nicht rechtswirksam, bis die Sache von der nächsten lnstanz ent-
schieden ist. Während der Dauer des Verfahrens ist die Vollziehbarkeit der an-
gefochtenen Anordnung gehemmt und die Arbeiten werden unterbrochen,

Frage 2:

Hätte man nicht gewisse Arbeiten am Projekt Schulhaus Glattpark auch wäh-
rend der Rekursphase erledigen können um den Rückstand geringer zu halten?

Antwort:

Siehe Antwort zu Frage 1. Von weiteren Arbeitsschritten am Projekt ist aufgrund
der nicht rechtswirksamen Entscheidung abzusehen.

Frage 3:

Laut Abstimmungszeitung ist der Herbst 2018 ein möglicher Termin für eine Ab-
stimmung über den Baukredit; der Bezug ist auf Beginn Schuljahr 202112022
geplant. Mit 6 Monaten Verzug wäre es Frühling 2019, was aber nicht mehr re-
alistisch ist. lm Stadt-Anzeiger (Ausgabe 20. Dezember 2018) wird sogar ein
Abstimmungstermin im Jahr 2020 erwähnt. Weshalb gibt es weitere Verzöge-
rungen? Wie sieht die aktuelle Terminplanung aus?

Antwort:

Die aus dem Rekurs resultierende Verzögerung hatte seitens der Arbeitsge-
meinschaft (ARGE) einen Neuaufbau der internen Arbeitsteams zur Folge. Die
für die Planung vorgesehenen Mitarbeitenden standen nicht mehr zur Verfü-
gung, da sie in anderen Projekten eingesetzt worden sind.

Weiter führten veränderte Rahmenbedingungen im Vergleich zum Projekt aus
dem Jahr 2014 zur Überprüfung des Raumprogramms sowie der Kostenfolgen.
Dies erforderte eine vorgeschaltete Machbarkeitsstudie.

Nachdem das Vorprojekt Ende 2018 fertiggestellt werden konnte, sieht der Ter-
minplan nach wie vorwie folgt aus: Das Bauprojekt liegt im Juni 2019 vor und
die Genehmigung durch den Stadtrat zu Handen des Gemeinderates wird vor
den Sommerferien stattfinden. Bewilligt das Parlament den Baukredit bis Okto-
ber 2019, kann die Volksabstimmung im Februar 2020 durchgeführt werden.

wqw
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Frage 4:

Gibt es Möglichkeiten den Prozess zu beschleunigen?

Antwort:

Es liegt bereits heute eine ehrgeizige Terminplanung vor. Eine ständige Termin-
kontrolle findet statt, welche zumindest diesen Fahrplan garantieren soll. Zum
Zeitpunkt des Erlangens der Baubewilligung wird auch der Terminplan auf Po-
tentiale zur Beschleunigung überprüft.

Auf Antrag des Finanzvorstandes

BESCHLI ESST DER STADTRAT

1. Die lnterpellation von Jeremi Graf (SP) 'Zeitplan Schulhaus Glattpark' wird
im Sinne der Erwägungen beantwortet.

2. Mitteilung durch Protokollauszug an

- Jeremi Graf, Wright-Strasse 36, 8152 Glattpark (Opfikon)
- Büro Gemeinderat
- Finanzen und Liegenschaften

NAMENS DES STADTRATES
Präside Stadtschreiber

Paul Remu Willi Bleiker

VERSANDT
31.05.2019ffiqw


